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LIED mit CHOR.

Allegretto molto moderato. -N

Janio.
-

>-<

Pianoforte.

Thoren, geist'- ge Zwer=ge. Ihr be = grei= ſet nicht uns're Zeit!

-
-

- –
–, -

Wollt_Ihr schaf-fen gold - ne Berge– sün - digt auf die
-

--- >–

–

– - keit! Wollt Ihr bei die en Sy–ste - mever – bleiben,
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do Jººf", (T f/("f)

/ __ P

braucht nicht das Gold mit Ge=walt ein-zu-treiben: Jeder giebt gern und

A

: :: -T,

---- %. - - -

willig es her, das ver=sprech ich bei mei = ner Ehr!

--

-

-

Hört doch einmal mit der Vor- re=de auf,kommt doch endlich zur Sa-che,mir
* -

-

10. - - - - - - - -

-

-
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Warten da= rauf!

Tempo I.

O– Ihr Tho=ren

19

Wie=le

Her= aus

Wor=te,

mit

. ."

geist=ge

we=nig

Eu – I" "Ill

Zwer =ge,

In-halt

Nur Ge= duld!

Plan!

Ihr be =grei – fet

ja die Red=ner

C. s.22,138.



nicht Eu=re Zeit! Wollt Ihr häu-fen gold = ne Berge

machen's a = 80 WEI1I1 ES sich um Volkswohl handelt,

ü mosso.

sündigt auf die Ei = tel=keit!

f

--

leeres Hört ihn an, hört ihn
dreschen StrohAl=le

-

Hörtden Plan. hört den Plan,

Hört ihn an, hört ihn

“

-T“- Piü mosso.– >–

“-

„f

70 C. S. 22,138.



Allegretto moderato.

au,hört ihn an–,diesen Plan hörtihn

-

hört ihn an

Allegretto moderato.
>

-- - €. -

-

1. Erstlich fordert ei=ne Schönheits-steu=er je=dem hüb = schen

2. Zweitens lasset je=den Klugen zah=len, nur der Dummkopf

-

- -
- - -

--

Weibe ab- und sie fan=gen sämmtlich Feu-er und sie zah-len bis zum

bleibe frºdann wird gleich ein Je=der prallen, dass er steu-erpflichtig

-

-

co/la voce.
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poco piu.

Grab. Häss=lich will dann Kei=ne heissen, zäh=len nur zur
- - - -

- - -

se . Daiin wird's ge=hºn nur Gescheidte,– das sieht wohl ein

schönen Welt; Eu=er Geldsack wird zer=reis=sen, wo es Schö t

Je = der ein; bet mir, ich kenn die Leu =te, kei=ner will ein

-

AE

ro//. C empo.

fürs Geld

fsein

, ja wo es Schönheit giebt fürsGeld.

, nein Reiner will ein Dummkopf sein.

ra/I. T=– atempo.

„fürs Geld

„nein,nein

In der That, in der Thatein guter Rath ein gu-ter Rath!

a fempo.T=-

a tempo.

e
/-

a fempo.

72 C. S. 22, 138.



-
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Dann be = legt mit Steu-ern Gatten-lie = be, Treue, Tu – ged,

f. (?777 «"– rff a tempo, 100co ptet

-
-

-

Redlichkeit,–nurdie Schurken, Lumpe, Räuber Diebe sein davon = freit.

-

colla voce. a tempo.

- Cº"eSC .

g „die Milli =onenströmen in die leeren Kassen dann, da = rüm beeilt Euch,

-

-... -- - - - . . ."

Ja, die Milli =onen strömen in die Kassen dann,drum wär es rathsam,

-. -

-

C/"ESC".

„ST> k
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J

anzunehmen diesen neuen Steuerplan.nehmt schnellihn an,nehmtschnellihnan.den

anzunehmen diesen neuen Steuerp Ja ihn an, ja nehmt ihnan,den

neuen Steu = er=plan!

-N

Nehmt ihn an.

-N

- 74 C. S. 22. 138.


	O Ihr Thoren geist ge Zwerge

